
Mein selbstgebautes Floß und Segelboot 

 
Da das Wetter nun wieder etwas schöner wird, möchte ich euch heute zeigen, wie man 
sein eigenes Floß und Segelboot bauen kann. Da man hier viel knoten und binden muss, 
brauchst du Hilfe von Mama, Papa oder deinen älteren Geschwistern.  

 

Hast du Lust? Na dann kann es ja gleich los gehen… J  

 

Für ein Floß brauchst du:  

• Äste 
• eine Kordel 
• Papier, Filz oder Stoff 
• eine lange Schnur 
• eine Schere 
• Buntstifte 

 

 

 

Für das Segelboot brauchst du zusätzlich 2 leere Trinkflaschen.  

 

Bevor du also anfangen kannst, darfst du mit Mama oder Papa draußen mal nach Ästen 
Ausschau halten und diese sammeln. Am besten nimmst du eine Tasche mit, dann kannst 
du es einfacher tragen.  



 

Zuerst müsst ihr schauen, dass die Äste ungefähr gleich lang sind.  

 

Jetzt geht’s los. Man bindet Ast für Ast aneinander. Und das Ganze immer richtig fest 
verknoten, so dass später im Wasser nichts davon schwimmt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Und so knotest du Ast für Ast aneinander, bis es so groß ist, wie du es dir vorstellst.  

 

 

 

Ich habe die Kordel wie bei einem Webrahmen immer wieder oben und unten durch die 
einzelnen Äste gezogen und fest miteinander verknotet. Zusätzlich habe ich oben noch 
zwei Äste quer befestigt, so dass die Passagiere nicht so leicht von Bord gehen J. Auch 
den Mast habe ich mehrmals ganz fest angeknotet.  

 

Nun darfst du dir ein Segel gestalten, ganz so, wie es dir gefällt. Ich habe meins aus 
Papier gemacht und dann an den Mast gebunden. Du kannst dafür aber 
selbstverständlich auch Filz, Stoff oder was ganz anderes verwenden. Hier sind der 
Phantasie keine Grenzen gesetzt.  

 



Zu guter Letzt habe ich zwei Passagiere auf mein Floß gesetzt und erst mal zur 
Trockenübung am Rettungsring üben lassen… 

 

 

 

 

 

 

 



…bevor es dann ins Wasser ging. J  

 

 

 

Und nun allzeit gute Fahrt! Ach ja, solltest du das Floß nicht wie ich hier auf einem 
künstlich angelegtem Tümpel, sondern in reißenden Flüssen schwimmen lassen wollen, 
empfehle ich dir, eine Schnur am Floß anzubringen, so dass es dir nicht abhanden kommt.  

 

 

Und hier noch ein paar Fotos von meinen selbstgebastelten Segelbooten.  

 
Wie gesagt, hier brauchst du zusätzlich noch 2 leere Trinkflaschen. Und dann geht das 
Ganze soweit genau gleich, nur bringst du unter deinem Floß die beiden PET Flaschen an. 
Ich habe etwas mit Heißkleber nachgeholfen, es geht aber auch ohne.  

 



Hier die Ansicht von unten: 

 

Ich habe zusätzlich noch ein dickeres Band um das Floß und die Flaschen befestigt.  

 

 

 



 

Die Segel an den Segelbooten habe ich aus Filz gemacht. Und eine laaaaaange Schnur 
ganz fest an den Segelbooten festgeknotet, schließlich sollen sie ja auch wieder mit nach 
Hause. J 

 

 

Und nun ging es zum Härtetest in die fließenden Gewässer…  

 



…schade, dass die Zeit so schnell vorbei ging. 

 

 

 

Aber beide Segelboote haben alles gut überstanden und freuen sich schon jetzt auf den 
nächsten Abenteuerausflug.  

 

Ich wünsche euch viel Spaß beim Bauen und beim Schwimmen lassen, sei es in der 
Badewanne, dem künstlich angelegtem Tümpel oder in den reißenden Gewässern.. J  

 

Schickt uns gerne Fotos von euren selbstgemachten Floßen und Seelbooten! Wir sind 
gespannt.. AHOI! 


